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BILD DES MONATS

Liebe Leserinnen und Leser,

als Ampel haben wir uns vorgenommen mehr Fortschritt zu wagen. Dazu gehört aber nicht nur
Pläne zu schmieden, sondern diese auch umzusetzen! Und dafür brauchen wir qualifizierte

Menschen, die anpacken. 
Mit dem Fachkräfteeinwanderungsgesetz und dem Weiterbildungsgesetz wollen wir kluge
Köpfe und helfende Hände aus aller Welt für uns gewinnen. Gleichzeitig müssen wir junge
Menschen stärker dabei unterstützen, eine Ausbildung zu machen, und den Beschäftigten

notwendige Weiterbildungen in einer sich wandelnden Arbeitswelt ermöglichen.
Damit wollen wir verhindern, dass unsere Wirtschaftsleistung durch den Fachkräftemangel

weiter ausgebremst wird!

 
Euer Markus

ANPACKEN STATT AUFSCHIEBEN

Im Rahmen meiner Anpacktour durfte ich mit
Gummistiefel und Regenjacke ausgerüstet in der
Fischzucht Gerstner in Obervolkach einen Tag lang
mithelfen.
Gemeinsam haben wir einen Karpfenteich geleert.
Außerdem wurde mir erklärt, welche
Herausforderungen auf die Fischzucht Branche in den
nächsten Jahren zukommen.
Vielen Dank an die Fischzucht Gerstner für diese
Möglichkeit!
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BERICHT AUS BERLIN

ATOMAUSSTIEG 

Ja! Es drohen keine Blackouts. Der Anteil der Atomenergie an der deutschen Stromerzeugung betrug
zuletzt nur noch rund 5 %.
Deutschland exportiert mehr Strom als es erzeugt (28 TWh im Jahr 2022); einen Großteil nach
Frankreich, das zu 65 % auf Atomkraft setzt.

Nein. Die Atomkraft hat einen nur geringen Effekt auf den Strompreis.
Der Strompreis richtet sich nach Angebot und Nachfrage.

Nein! Die sichere und dauerhafte Lagerung hochaktiver, radioaktiver Abfälle und abgebrannter
Brennelemente ist nach wie vor ungelöst.
Atomkraft ist und bleibt eine Hochrisikotechnologie und ein schweres Erbe, das wir den
nachfolgenden Generationen aufbürden

Der 15.04.23 war ein historischer Tag! Die letzten drei verbliebenen deutschen Atomkraftwerke sind vom
Netz gegangen. Damit haben wir den Atomausstieg endlich abgeschlossen – und zwar unwiderruflich!
Bezahlbare und verlässliche Energie ist erneuerbar. Die Debatte über die Atomkraft hat in den letzten
Tagen und Wochen nochmal Fahrt aufgenommen. Vorrangig werden Fragen der Energiesicherheit und
der angebliche Beitrag der Atomkraft zur Energiewende diskutiert.

Ist unsere Stromversorgung ohne Atomenergie sicher?

Wird der Strom jetzt teurer?

Ist die Atomenergie umweltfreundlich?



Ab 2024 soll möglichst jede neu eingebaute Heizung zu 65 Prozent mit Erneuerbaren Energien betrieben
werden.
Kaputte Heizungen können repariert werden.
Wenn eine bestehende Heizung nicht mehr zu reparieren ist und ausgetauscht werden muss, gelten
Übergangsfristen.

DAS GEBÄUDEENERGIEGESETZ
2045 wollen wir klimaneutral sein! Also müssen wir auch im Gebäudebereich vorankommen und auf
klimaneutrale Heizungen umsteigen. Dafür hat die Bundesregierung den Entwurf für ein neues
Gebäudeenergiegesetz beschlossen, das den Umstieg organisieren soll.

Müsst Ihr deshalb jetzt Eure funktionierende Gas- und Ölheizung zum 1. Januar 2024 austauschen? Nein! Es gibt
keine neuen Austausch- und Sanierungspflichten! Der Gesetzentwurf verpflichtet niemanden dazu, eine
funktionierende Heizung ab dem 1. Januar 2024 herauszureißen und zu ersetzen. Was grundsätzlich aber gelten
soll:

Förderung: Jede neue klimafreundliche Heizung soll zu 30% bezuschusst werden, Haushalte mit wenig
Einkommen mit bis zu 50%.

Was uns besonders wichtig ist:
Wir machen uns so jetzt endlich auf den Weg hin zum klimaneutralen Heizen. Und wir machen es so, dass alle
diesen Weg mitgehen können. Deshalb werden wir im parlamentarischen Verfahren ganz genau darauf achten,
dass es am Ende für alle, die sich die Umstellung nicht einfach so leisten können, eine ausreichende finanzielle
Unterstützung gibt. 

Als nächstes kommt der Entwurf in den Bundestag, wo er wo nötig angepasst wird. Seite 3
 

THEMA 
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BERICHT AUS DEM WAHLKREIS

AUSBILDUNGSMESSE SBIT

Zusammen mit Landrat Florian Töpper,
Oberbürgermeister Sebastian Remelé sowie Caroline
Trips durfte ich dieses Jahr die jährliche
Ausbildungsmesse SBIT auf der Maininsel eröffnen. Etwa
150 Unternehmen, Behörden, Handwerk, Einzelhandel,
soziale Einrichtungen und Betriebe präsentierten sich und
mehrere Tausend Besucher zeigten enormes Interesse an
der Aus- und Weiterbildung in unserer Region. Vielen Dank
an die Wirtschaftsjunior:innen Schweinfurt mit der
Vorsitzenden Katharina Mantel für die hervorragende
ehrenamtliche Organisation der SBIT. Beim
anschließendem Rundgang durch die Messe konnten wir
mit vielen Unternehmen aus der Region sprechen und
über das enorme Ausbildungspotenzial in unserer Region.
Das macht Hoffnung für die Zukunft.



Seite 5
 

FRAKTION VOR ORT

TREFFEN MIT DEN WIRTSCHAFTSJUNIORINNEN

Das neue Wohngeld Plus ist ein zielgenaues Instrument, das langfristig Unterstützung für diejenigen
bietet, die trotz Einkommen kaum finanziell über die Runden kommen. Es ermöglicht mehr Menschen
eine finanzielle Unterstützung, vor allem mit der Einführung einer Klima- und Heizkostenkomponente.
Zu diesem Thema hatte ich meinen Kollegen Brian Nickholz als zuständiger Berichterstatter der SPD 
 zu einer Fraktion-vor-Ort-Veranstaltung in Schweinfurt geladen. Durch die Reform  doppelt sich nicht
nur die Anzahl anspruchsberechtigter Personen, sondern auch die monatlichen Zuwendungen auf 370
Euro pro Monat. Die Beantragung ist bei der jeweiligen Wohngeldstelle im Rathaus der Stadt
Schweinfurt oder im Landratsamt Schweinfurt möglich sowie online über das BayernPortal. Dabei sind
auch Wohn- und Hauseigentümer anspruchsberechtigt. Nutzt gerne  den Wohngeldrechner, um euren
Anspruch zu prüfen. 

Mit den Wirtschaftsjuniorinnen Schweinfurt Katharina Mantel
und Lisa Horna habe ich mich in meinem Wahlkreisbüro
getroffen. Neben einem Abstecken von Zielen und Terminen
in der nächsten Zeit ging es um die Themen
Fachkräftemangel, Energiepreise, Inflation, Ausbildung,
Wohnungsnot für Fachkräfte und Studierende, Digitalisierung
von Prozessen und wie wir gemeinsam Schweinfurt attraktiv
und lebendiger machen können. Vielen Dank für den
spannenden Austausch und auf viele weitere gemeinsamen
Aktionen zur Förderung der

Die Anpacktour geht wieder los!
Mir ist es wichtig, die Basis der deutschen Gesellschaft
nicht aus den Augen zu verlieren. Dazu gehören vor
allem mittelständische Unternehmen wie die
Dachdeckerei Wilde aus Volkach. Hier habe ich einen
Tag Praktikum gemacht, um Einblicke in das alltägliche
Leben eines Dachdeckers zu bekommen.

DACHDECKEREI WILDE

https://www.bmwsb.bund.de/Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-wohnen/wohnraumfoerderung/wohngeld/wohngeldrechner-2023-artikel.html


29.04.2023 
14:30-16:00 Uhr 

Kitzingen, Rathaushalle 

Podiumsdiskussion zum Thema „Energieversorgung /
Energiewende“ 

30.04.2023
11:00 - 13:00 Uhr 

Barockkapelle
Pfändhausen

50 Jahre SPD Pfändhausen-Holzhausen mit Orgelkonzert

30.04.2023
ab 16:00 Uhr

Forst, Marktplatz
Maibaumaufstellen Forst

03.05.2023
19:00 Uhr

Mehrzweckhalle Gerbrunn

Infoveranstaltung Windenergie und Bürgerbeteiligung (Windkraft am
Gieshügel) 

7.05.2023 
 10:00 Uhr 

Busbahnhof in Volkach

Fahrt mit der Mainschleifenbahn und Austausch zur Reaktivierung
(SPD Volkach)

07.05.2023
14:00 Uhr

Ortskern Waldsachsen

Wunderbar Wanderbar im Schweinfurter Oberland Eröffnung und
Bläsertreffen Gemeinde Schonungen 

17.05.2023
19:00 Uhr

Felix-Fechenbach-
Haus Würzburg

 

160 Jahre SPD Unterfranken
mit Markus Rinderspacher, MdL

Vizepräsident des Bayerischen Landtags

21.05.2023
14:30 Uhr

Mühlenweg Hausen

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Hausen 
Festumzug 
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VERANSTALTUNGEN IM WAHLKREIS

Herzliche Einladung
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SONSTIGES

ROTER KICKER AUF TOUR

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Am 19.05.2023 findet die nächste Bürgersprechstunde
in meinem Wahlkreisbüro in Schweinfurt zwischen
13:30 Uhr und 15:00 Uhr statt. Gerne lade ich Euch zu
einem Gespräch in die Rückertstraße 18 ein und freue
mich auf den persönlichen Austausch. Bei Interesse
meldet euch gerne unter
markus.huempfer@bundestag für einen Termin an.

Mit dem Roten Kicker bin ich auf Tour durch den
Wahlkreis und freue mich auf spannende Gespräche
bei einer Runde Kicker. 



KONTAKT

Berliner Büro 

E-Mail: markus.huempfer@bundestag.de
Telefon: 030 227 74340
Adresse:
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin

Schweinfurter Büro

E-Mail: markus.huempfer@bundestag.de
Telefon: 09721 9452400
Adresse:
Rückertstraße 18
97421 Schweinfurt

Für regelmäßige Einblicke folgt mir gerne auf meinen Social Media Kanälen! 
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https://www.markus-huempfer.de/linktree/
https://www.youtube.com/channel/UCZGVDjjWAYSzTBYYSLDHNqg

